
donnerstag naechster woc ^ e:
pressekonferenz in der verkehrsleitzentrale

8 Wien , 18 . 11 . ( rk) anlaesslich des anschlusses der 100 * ko¬

ordinierten signaLanlage an die verkehrsleitzentrale in der

rossauer kaserne moechten stadtraetin dr . maria schaumaye
und polizeipraesident josef holaubek in einer gemeinsamen

Pressekonferenz

ueber aktuelle fragen der verkehrsueberwachung informieren * stadt¬

raetin dr . schaumayer wird an diesem tag insgesamt vier koordinierte

Signalanlagen , die fuer rund 30 kreuzungsstellen ( triestep strasse,
matzleinsdorfer platz , wiedner hauptstrasse , guertel von klieber-

gasse bis gumpendorfer strasse ) wirksam werden , der polizei ueber-

geben.
bitte merken sie vor:
zeit : donnerstag , 26 . november , 11 uhr.
ort : verkehrsleitzentrale in der rossauer kaserne , 1 . stock,

eingang schlickplatz.
1141
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wig 74:
nun beginnt die herbstauspflanzung

1 Wien , 18 . 11 . ( rk ) nach dem offiziellen Startsignal fuer die

wig 74 in der vergangenen woche laufen nun die arbeiten an der ge-

staltung der gartenschau mit vehemenz an , ein grossteil jener 5000
baeume und 80 . 000 straeucher , die das stadtgartenamt ihm rahmen

seiner herbstauspflanzung einsetzen will , sind fuer das gelaende

der gartenschau am suedhang des laaer bergs gedacht , zunaechst

werden rund 500 päppeln , robinien und ahornbaeume als Windschutz¬

pflanzung - am laaer berg blaest bekanntlich sehr haeufig der

wind - eingesetzt , fuer den rosengarten laeuft bereits die roh-

planung an , vorbereitungsarbeiten fuer den Strassen - und park-
flaechenbau sowohl innerhalb des gartenschaugelaendes als auch

ausserhalb , sind ebenfalls im gange , insgesamt sollen 10 . 000 pkw-

abstelIplaetze zur verfuegung gestellt werden.

auf dem gelaende am laaer berg sind ja bereits seit sommer

Caterpillars und arbeitstrupps am werk um das huegelige areal

zu sanieren und teilweise zu veraendern . in die erde gesteckte

orientierungstafein markieren die stellen , wo ein ’ ’ utopischer

garten ’ ’
, ein ’ ’ partygarten ’ ’

, die ’ ’ gaerten der nationen ’ ’ oder

das ’ ’ kurmittelhaus ’ ’ geplant sind.

von drei seiten zugaenglich

die wig 74 wird von drei seiten her zugaenglich sein : im

norden von der projektierten verlaengerung der holzknechtstrasse,
im westen ( aus der richtur . g der per albin hansson - siedlung ost)

in der hoehe einer geplanten fussgaengerbruecke ueber die laaer

berg - strasse , von sueden durch den haupteingang beim kurzentrum

gegenueber dem bahnhof oberlaa,

neue strassenbauten

die verkehrserschliessung sieht den ausbau einer durchgehenden

Verbindung zwischen suedautobahn und nordostautobahn bis zum

knoten kaisermuehlen vor , ferner vom knoten favoriten aus den
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ausbau der verlaengerten raxstrasse bis zur Laaer berg - strasse . die
Laaer berg - strasse soLL mit einer vierspurigen fahrbahn bis in
den ortsbereich oberLaa ausgebaut werden . aLs ost - west - verbindung
ist neben der bereits ausgebauten oberLaaer strasse ein ausbau der
friedhofstrasse und der grundaeckergasse vorgesehen , von sueden her
wird das wig - geLaende durch den neubau der verbindungsfahrbahn
Laaer berg - strasse zur zukuenftigen donauLaendebahn - begLeitstrasse
erschLossen , auch von norden her sind neue zubringerstrassen ge-
p Lan t.

fuer die bewaeLtigung des oeffentLichen Verkehrs ist die ver-

Laengerung der strassenbahnLinie 167 bis zum suedeingang sowie die

einrichtung eines zusaetzLichen autobusverkehrs vorgesehen , die

projektierte u - bahn - verbindung im zuge der favoritenstrasse
wird erst nach der wig 74 fuer den betrieb des erhoLungs - und
kurzentrums wirksam , auf dem wig - geLaende seLbst wird eine kLeinbahn

verkehren , deren konstruktion noch nicht feststeht.

10 . 000 parkpLaetze
seLbstverstaendLich wird fuer genuegend parkfLaechen Vorsorge

getroffen : ein bedarf von rund 10 . 000 pkw - absteLLpLaetzen
wurde fuer den Spitzenbetrieb der wig errechnet , nach beendigung
der gartenschau sieht die pLanung rund 4000 staendige parkpLaetze
fuer den gesamten bereich des erhoLungsgebiets vor . die detaiL-

pLanungen Laufen noch.

kurmitteLhaus : 3000 behandLungen taegLich
den Schwerpunkt im sueden des geLaendes biLdet das kurzentrum

zur ausschoepfung der starken schwefeLtherme , das auf eine tages-

kapazitaet von 3000 kurbehandLungen ausgeLegt wird und im herbst

1973 eroeffnet werden soLL . das kurmitteLhaus , hoteLs und sportan-

Lagen sowie ein haLLenbad gehoeren zu diesem bereich , die gaert-
nerische gestaLtung des areaLs sieht unter anderem zahLreiche

sonderschauen , teiLweise kuenstLich angeLegte wassertLaechen , spieL-

pLaetze fuer kinder und erwachsene und gaerten der nationen vor.

dazu kommen restaurants , darunter ein aussichtsrestaurant mit

fernsicht auf die aLpen , ein kaffeehaus und miLchtrinkbars , ein

freigeLaende fuer die abhaLtung einer industrieschau in demon¬

tierbaren haLLen ist ebenfaLLs vorgesehen.
1007
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die wirtschaftspolitischen Leitlinien fuer Wien

4 Wien , 18 . 11 . ( rk ) ptanungsstadtrat ing , fritz h o f m a n r.

praesentierte am mittwoch im wiener rathaus im verlauf einer Presse¬

konferenz der oeffentlichkeit die wirtschaftspolitischen Leitlinien

fuer Wien , bei dieser arbeit handelt es sich um die vorschlaege der

fuer die Wirtschaftsplanung zustaendigen magistratsabteilung c in

der wirtschaftspolitischen ausgangslage und der analyse wird aus-

druecklich darauf hingewiesen , dass die Wirtschaftsstruktur Wiens

guenstig ist , allerdings in den letzten jahren gewisse veraenderungen

zu beobachten waren , so nahm die zahl der besohaeftigten staendig

ab . die eigentlichen Leitlinien visieren die Schaffung wettbewerbs¬

gerechter verhaeltnisse , eine besondere foerderung von betrieben

mit Zukunftsaussichten und eine vergroesserung des arbeitskraefte-

potentials in qualitativer und quantitativer hinsicht an.

grundtage fuer die Stadtplanung
die wirtschaftspolitischen Leitlinien fuer Wien sind das ergeb-

nis mehrjaehriger arbeit des magistrates und stellen eine der

wichtigsten konzeptionen der Stadtplanung dar , die durch zahlreiche

statistische angaben und graphiken sorgfaeltig und detailliert ge¬

staltete arbeit stellt die wirtschaftspolitische basis fuer das

kuenftige stadtentwicklungsprogramm Wiens dar . die engen zusammen-

haenge zwischen der wirtschaftlichen prosperitaet einer grosstadt

und der kommunalen entwicklung bedeutet fuer die Stadtverwaltung

eine Verpflichtung , mitzuhetfen , damit die Voraussetzungen fuer ein

moeglichst hohes und kontinuierliches Wachstum der regionalen Wirt¬

schaft verbessert werden , in den Leitlinien wird grundsaetzlieh die

Schaffung von wettbewerbsgerechten verhaeLtnissen anvisiert*

eine besondere foerderung ist fuer betriebe mit zukunftsaus-

sichten vorgesehen , zu den vordringlichsten zielen gehoert es , fuer

die entwicklungsfaehigen betriebe innerhalb Wiens auch die ent¬

sprechenden expansionsmoeglichkeiten zu schaffen , als bedeutsam wird

zudem die klaglose Versorgung der bevoelkerung in den neuen wohn-
/
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gebieten angesehen , ein ganz besonderes augenmerk soll der arbeits-
marktpotitik zugewendet werden : es gilt , das arbeitskraeftepotentiat
in qualitativer und quantitativer hinsicht zu vergroessern.

in dem teil der arbeit , der sich mit der ausgangslage , den
tendenzen und der anatyse der wiener Wirtschaft beschaeftigt , wurde
von den fachleuten ein realistisches bild der wirtschaftlichen
Situation gegeben , so werden in Wien mit einem bevoelkerungsanteil
von rund 22 prozent mehr als 30 Prozent des gesamten oester-
reichischen bruttonationalproduktes erarbeitet , derzeit sind in
Wien 830 . 000 personen oder etwa 26 prozent aller berufstaetigen
Oesterreichs beschaeftigt . die anzahl der pendler wird mit
rund 100 . 000 angegeben und ueberdies sind etwa 40 . 000 auslaender in
Wien beschaeftigt . die zahl der offenen stellen liegt seit vielen

jahren immer erheblich ueber jener der arbeitslosen.
die Struktur der wiener Wirtschaft zeigt insgesamt ein guensti-

ges bild : der primaersektor ist naturgemaess mit einem anteil von

2,7 Prozent am wiener regionalprodukt ( 11,5 prozent in Oesterreich)
eher unbedeutend , der sekundaere Sektor hingegen ist mit 44,7 Pro¬
zent ( 49,9 prozent in Oesterreich ) stark vertreten , im bereich des
tertiaeren Sektors muss Wiens Stellung in Oesterreich sogar als
dominierend bezeichnet werden : sein anteil am wiener regionalprodukt
macht 52,6 prozent aus ( 38,6 prozent im bundesdurchschnitt ) .

die entwicklungstendenzen der letzten jahre haben freilich die
auf grund der Strukturdaten guenstige Situation der wiener Wirtschaft
in gewisser weise veraendert . seit acht jahren nimmt die zahl der

beschaeftigen in Wien staendig ab , obwohl bei pendlern und fremd-

arbeitern eine Zunahme zu verzeichnen ist . der vergleich zur gesamt-
oesterreichischen entwicklung in den letzten jahren zeigt zudem real
ein langsameres Wachstum der wiener Wirtschaft . 4,6 : 4,1 prozent fuer

den jaehrlichen aurchschnitt lautet die Statistik.

die anatyse der wiener Wirtschaft hat insgesamt ergeben , dass

die Situation relativ guenstig ist . der hochentwickelte tertiaere

Sektor , der grosse anteil von Wachstumsbranchen in der industrie

und die attraktivitaet der arbeitsp laetze - die Verdienstchancen

in Wien sind deutlich groesser als im uebrigen bundesgebiet - sowie
/
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die allgemeinen vorteile ' des agglomerationsraumes lassen auch fuer

die Zukunft eine positive tendenz erwarten , aber es bedarf unbedingt

gezielter massnahmen , um eine solche entwicklung zu gewaehrleisten

und um jene Probleme zu bewaeltigen , die sich aus den unguenstigon

standortbodingungon und dem engpass auf dem arbeitskraeftemarkt

ergeben , ( forts moegl ) .

1105

geehrte redaktion!

2 wir erinnern daran , dass morgen nachmittag der ” riese von

fornach , ? , der oeberoesterreichische weihnachtsbaum fuer Wien,

in der bundeshauptstadt eintrifft,

bitte merken sie vor:

zeit : donnerstag , 19 . november , 14 . 30 uhr.

ort : 14 , remise rudolfsheim.

0958

geehrte redaktion!

3 wir erinnern daran , dass morgen donnerstag , den 19 . november,

um 11 uhr , in der strahlentherapeutischen klinik im allgemeinen

krankenhaus ( alser strasse 4 , 6 . hcf ) gesundheitsstadtrat dr , otto

g l u e c k und univ . - prof . dr . k . h . ka .ercher eine

p r e s s ek on f e r en z zum thema 5J moderne krebsbekaempfung in Wien

abh alten.

0959
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diskussion ueber u - bahn - wettbewerb

5 Wien , 18 . 11 . ( rk ) im kongesszentrum der wiener hofburg?
in dem die arbeiten ausgestellt sind , die fuer den u - bahn - wett-
bewerb eingereicht worden waren , findet heute mittwoch , um 18 uhr?
eine fachdisküssion statt , zu dieser diskussion wurden vom Wett¬

bewerbsausschuss der ingenieurkammer alle wiener architekten ein-

geladen , die diskussion wird vom praesidenten der Sektion archi¬

tekten , friedrich rotlwagen, geleitet , an ihr nehmen

die wiener jurymitg1ieder , also die beiden freischaffenden archi¬

tekten , gustav p e i c h 1 und fred f r e y 1 e r , sowie

die Vertreter des magistrates in der jury , die senatsraete dipl . - ing.

eil inger und ing. kalowmath sowie oberbaurat . dipl . - ing

buchsbaum teil ., als der offizielle Vertreter der wiener

Stadtverwaltung wird zudem baudirektor prof . dr . rudolf k o l l e r

anwesend sein.

geehrte redaktion •

selbstverstaendlich sind sic herzlich eingeladen , bericht-

erstatter und photoreporter zu dieser diskussion zu entsenden.

1127

’ ’ kollision 70 - konste1 tationen - raumspiel ’ ’

6 Wien , 18 . 11 . ( rk )
’ ’ kollision 70 - konstel lationen - raum¬

spiel ’ ’ lauten die titet von drei kompositionen,die kommenden montag,
den 23 . november , um 20 uhr , im rahmen eines konzertes in der kassen-

hatte der zentratsparkasse 3 , gigergasse 1 , zur auffuehrung gelangen
werden , die kompositionen , werke von d i m o v ,
togothetis und raudauer , sind als arbeits¬

au ftraege des von der Zentralsparkasse errichteten wiener kunst-

fonds entstanden und werden von ensembte ’ ’ die reihe ’ ’ unter Leitung

von kurt s c h w e r t s i k dargeboten.

1129
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goldenes Verdienstzeichen fuer praesidenten des verbandes der
wiener privatspitaeler

7 Wien , 18 * 11 . ( rk ) in seinem arbeitszimmer im wiener rathaus
ueberreichte mittwoch Landeshauptmann bruno m a r e k in an-
wesenheit von stadtrat kurt heller und des praesidenten
der wiener messe ag , hofrat eduard s t r a u s s , dem praesi¬
denten des * ’ go ldenen kreuzes ’ ’ und des verbandes der wiener privat¬
spitaeler , hofrat dkfm . heinrich p a w 1 i k , das ihm vom
Land Wien verliehene goldene Verdienstzeichen.

marek betonte , dass diese Verleihung lediglich symbolischer
dank fuer die grossen sozialen Leistungen des ausgezeichneten sei.

pawlik , jahrelang in der generaldirektion der austria tabak
werke ag taetig , hat als finanzreferent bei der oesterreichischen
gesellschaft vom * ’ goldenen kreuz * ’ nach dem krieg wesentlich
zu deren finanziellen aufbau beigetragen . 1952 wurde er zum praesi-
dent dieser gesellschaft berufen und 1953 erfolgte seine wähl zum
praesidenten des verbandes der wiener privatspitaeler . auch in dieser
funktion trug er dazu bei , dass die im Land Wien betriebenen privat¬
spitaeler aufgebaut und modernisiert wurden.
1137

Sperrfrist 15 . 00 uhr

ehrung von ehejubilaren

9 Wien , 18 . 11 . ( rk ) 64 wiener Jubelpaare - davon 59 goldene
und 5 diamantene - ,die zwischen September und Oktober ihren hoch-

zeitstag hatten , wurden mittwoch ueber einladung der wiener Stadt¬

verwaltung geehrt , bezirksvorsteher hubert h l a d e j ueber-
nahm es in Vertretung des buergermeisters und im beisein der

einzelnen bezirksvorsteher den ehejubilaren im stadtsenatssaal zu

gratulieren und die ehrengaben zu ueberreichen.
1142
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pressekonferenz hofmann : ( forts .)
noch heuer Vorlage des verkehrskonzepts

10 wien , 18 . 11 . ( rk ) er werde noca heuer dem gemeinderat , wie
er dies oei der budgetdebatte des Vorjahres angekuendigt hatte,
auch das verkehrskonzept der Stadtplanung vorlegen , erklaerte stadt¬
rat ing . hofma nn im verlauf der pressekonferenz ueber die
wirtschaftspolitischen Leitlinien Wiens , er habe freilich seiner¬
zeit den aufgaoenumfang fuer die drei angekuendigten konzepte -
wirtschaftliche und raeumliche entwicklung sowie verkehr - etwas
unterschaetzt , doch seien zwei dieser arbeiten doch fristgerecht
fertiggestellt worden , lediglich das konzept ueber die raeumliche
entwicklung habe noch nicht im urspruenglich gedachten sinn abge¬
schlossen werden koennen . es soll im kommenden fruehja . hr zusammen
mit dem Stadtentwicklungsprogramm , das selbst auf die drei vor¬
genannten arbeiten aufbauen werde , verceffent 1icht werden , dieses
Stadtentwicklungsprogramm soll in einer moeglichst breiten oeffent-
l ichkeit diskutiert und natuerlich auch dem gemeinderat vorgelegt
werden , es sei daran gedacht , dieses entwicklungsprogramm auch einer
offiziellen beschlussfassung durch den gemeinderat zuzuführen.
( sohluss)
1430

Pre isguenstige gemuese - und Obstsorten

12 Wien , 18 . 11 . ( rk ) das marktamt der Stadt Wien teilt mit:
heute waren auf den wiener maerkton folgende gemuese - und Obst¬
sorten besonders pr eisguenstigs

gemuese : Chinakohl 3 Schilling , karotten 5 Schilling je kilo-
gramm , karfiol 4 bis 6 Schilling je stueck.

obst : binnen ( quälitaetsklassc 2 ) 5 Schilling , bananen
6 bis 8 Schilling , Weintrauben 7 bis 8 Schilling je kilogramm.
1436
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buergermeist er marek:
der rathausplatz kann kein holitikum sein ( rufz . )

jene wiener hoeren , die rathausplat : als erhoLungsgebiet wuenschen

11 Wien , 18 . 11 . ( rk ) im sender cer fand dienstag ein interview
zum thema neugestaltung des rathausplatzes statt , in dessen ver¬
lauf der dritte tandtagspraesident ka n l muehlhauer auf einen brief
verwies , den er im namen der oevp - fra < tion in dieser angelegenhe . it
an buergermeister bruno marek gerichtet hat . in diesem schreiben
wurde die aufhebung des Parkverbotes verlangt.

nachstehend bringen wir den innalt des antwortbriefes , den
buergermeister marek am montag an President muehlhauser schrieb:

’ ’ ich bestaetige den empfang ihres Schreibens vom 2 . ds . und
beehre mich mitzuteilen , dass die frage der gestaltung des rat-
hnusplatzes den mag istrat schon seit j ahren beschaeftigt . aus den
verschiedensten kreisen der bevoolkerung hoert man immer wieder
den wünsch , den rathausplatz fucr den o .eff ent liehen verkehr zu
sperren , um den wienern wie auch den in - und auslaendischen
touristen den gesamteindruck des harmonischen bildes des rathauses
uneingeschraenkt zu gewaehrleisten,

ich verstehe das verlangen der autefahrer nach neuen park-
mceglichkeiten . gerade diesem wünsche wurde mit der fertig-
Stellung der unterirdischen garago mit 600 plaetzen rechnung ge¬
tragen . vor ihrer Inbetriebnahme kennten etwa 150 bis 160 autos -
aber auch nicht das ganze jahr hindurch - auf dem rathausplatz ab¬
gestellt werden , das heisst also , dass jetzt um gut 400 parkplaetze
m ^ hr - und zwar dauerparkplaetze - zur verfuegung stehen.

uer rathausplatz kann kein Politikum sein , denn hier geht
es um die Interessen der gesamten bevoelkerung . schon vor Wochen
habe ich auftrag gegeben , einen ideenwettbewerb ueber gestaltuncis-
mueglichkeiten auszuschreiben , wobei ich an eine art Verbindung
der beiden teile des rat hausparkes denke , bekanntlich ist der
Wettbewerb bereits im gange.

ihre Vermutung , die gemeindeverwaltung nehme einen justarnent-
standpunkt ein , um die autefahrer zu aergern - wie unklug waere das
ist durch nichts zu beweisen , gerade sie wissen , sehr geehrter
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herr praesident , dass wir stets bemueht sind , die vielfaeltigen

int eressen der gemeindebuerger auf einen nenner zu bringen , dazu

gehoert eben , dass wir uns auch jener Wienerinnen und wiener an¬

nehmen , die sich den rathausplatz als erheLungsgebiet wuenschen . ’ ’

+ + +

zu der heute mittwach erfolgten Protestaktion des ceamtc erklaerte

uns stadtrat hubert p f o c h , dass dies van der stadtver-

waltung bedauert werde , nicht zuletzt auch deswegen , weit dcnners-

tag nachmittag der traditionelle weihnachtsbaum auf dem rathaus¬

platz aufgestetIt wird und die vorbereitungsar bei ten dafuer be¬

reits begonnen haben.

1435

bundesehrenzeichen fuor vier wiener Lehrer

15 Wien , 18,11 . ( rk ) in Vertretung des buergermeisters ueber-

reichte mittwoch vizebuergermeister gertrude s a n d n e r im

wiener rathaus das silberne ehrenZeichen fuer Verdienste um die

repubtik Oesterreich an vier verdiente wiener Lehrer : oberschulrat

dr . Viktoria bartussek, oberschulrat franz

dökreuzar , ■: berschutrat dipt . - ing . julius

pfragner und direkter des polytechnischen Lehrganges

johann t r e m e t . frau sandner wuerdigte die jahrzehntelange

Laufbahn der vier Lehrer , die vom bundespraesidenten fuer ihren

aufopfernden dienst an der lernenden jugend Wiens ausgezeichnet

wurden.
nach der ueberreichung der Ohrenzeichen , an der auch stadt-

schulratspraesident hofrat dr . hermann schnell sowie

mitglieder des kulturausschusscs teitnahmen , dankte dipl . - ing.

Pfragner namens der neuen ehrenzcichentraeger . er sagte , dass die

ausgezeichneten die freude ueber die sichtbare anerkennung in ihr

weiteres leben mitnehmen wuerden,

1506
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eroeffnung eines neuen post - und telegraphenamtes in wien - penzing

13 Wien , 18,11 . ( rk ) die offizielle eroeffnung eines neuen post-

und telegraphenamtes nahm donnerstag der bundesminister fuer verkehr

erwin f r u e h b a u e r im 14 . bezirk in der felbigergasse 37

in an Wesenheit von Landeshauptmann bruno m a r e k , stadtraetin

dr . maria schaumayer, des generaldirek to rs der post-

und telegraphenverwaltung sek tion sehe f dr. rudolf pabeschitz ,

des praesidenten der post - und telegraphendirektion Wien dr . paul

m a c h o l d sowie der bezirksvorsteher des 14 . und 13 . bezirkes,

vor.
die errichtung des neuen Postamtes ist ein weiterer erfolg¬

reicher schritt zu dem ziel , fuer jeden wiener gemeindebezirk ein

zentrales abgabepostamt zu schaffen , bisher erfolgte die Zustellung

im grosssten teil des 14 . bezirkes durch das bezirkspostamt fuer

den 13 . bezirk.
im laufe seiner eroeffnungsansprache kam verkehrsminister et win

fruehbauer auch auf den weiteren ausbau des wiener

telephonnetzes zu sprechen , gegenwaertig warten 50 . 000 wiener auf

die herstet Lung der beantragten telephonanschluesse . dabei sei

die Warteliste vor allem in den neu entstehenden Stadtteilen , wo

weder kabel in der erde liegen noch telephonzentralen entstehen,

besonders gross , da das telephon zu jedem haushalt ebenso gehoert

wie die Versorgung von licht und - gas , muessen alle nur moeglichen

anstrengungen fuer einen verstaerkten ausbau unternommen werden,

da aber die zur vehfuegung stehenden mittel nicht ausreichten , habe

er gemeinsam mit dem staedtischen finanzreferenten vizebuergermeist er

felix slavik einen weg fuer die finanzierung eines zusaetzliehen

tetephonausbaues gesucht und gefunden , so werde die zentralspar-

kasse der post - und telegraphenverwaltung fuer dieses Vorhaben in

Wien 82 millionon Schilling vorstrecken , diese Vorfinanzierung wird

es in den naechsten beiden jahren ermoegliehen , zu den geplanten an-

schluessen weitere 17 . 100 in besonders notleidenden gebieten her¬

zustellen . so ist unter anderem geplant , je zwei transportable

waehlaemter in oberlaa und kagran mit der anschlussmoeglichkeit

fuer ie 1000 teilnehmer aufzustellen sowie im ortsamt hei Ligen Stadt
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dio technischen einrichtungen fuer die herstellung von 4 . 300

telephonanschluesse » und im ortsamt favoriten die ein rieh tungen fuer

die herstellung von 3000 anschtuessen aufzubauen.

Landeshauptmann bruno m a r e k sprach von der Lokalen

bedeutung dieses neu eroeffneten postamtes fuer den 14 . bezirk,

die errichtung des postamtes beweise , dass die postverwaltung trotz

angespannter personallage alles tut , was in ihren kraeften und moeg-

Lichkeiten ist , um die bevoelkerung zufriedenzustellen und so den

dienst am künden auch unter schwierigen bedingungen hochzuhsltea.

dafuer danke er dem bundesminister im namen der wiener Stadtver¬

waltung und im namen der wiener bevoelkerung.

1529

landestinanz - und sozialreferenten in Wien

14 Wien , 18 . 11 , ( rk) in Wien tagte dienstag die koordinierungs-

kommission der beamteten landestinanz - und sozialreferenten . beraten

wurde ueber den musterentwurf eines sozialhi1fegesetzes . die mit-

glieder der kommission waren auch gaeste der stadt Wien bei einem

mittagessen , bei welchem sie von stadtraetin maria j a c o b i

begruesst wurden.

1502
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Sperrfrist 17 . 00 uhr

zum fuenften mal:

foerderungsmittel der hochschuljubilaeumsstiftung

16 Wien , 18 . 11 . ( rk ) im festsaal der wiener universitaet nahm

mittwoch buergermeister bruno m a r e k die Verleihung der

foerderungsmittel aus der hochschuljubilaeumsstiftung der stadt

Wien fuer das jahr 1970 vor . insgesamt wurden mit einem gesamtbe-

trag von rund 3,5 millionen Schilling 41 wissenschaftliche

forschungsvorhaben gefoerdert . die Verleihung der foerderungsmittel

aus dieser Stiftung ( sie stammt aus dem jahr 1965 und wirft jaehr-

lich die zinsen des Stiftungsbetrages von 50 millionen Schilling

aus ) erfolgte heuer zum fuenften mal.

bei der Verleihung der foerderungsmittel 1970 aus der hcchschul-

jubilaeumsstiftung erklaerte buergermeister bruno m a r e k

mittwoch im festsaal der universitaet , zu den brennendsten Problemen

der oesterreichischen forschung gehoere die bereitstellung finan¬

zieller mittel , marek sagte , er glaube , dass die bundeshauptstadt

mir ihrer Stiftung einen wesentlichen beitrag zur forschungsf oerde-

rung leiste , der buergermeister erwaehnte auch die bedeutung

einiger der gefoerderten Vorhaben fuer Wien : forschungen usbup

grundwasserneubiIdung , staedtebauliehe bauaufnahmen sowie arbeiten

ueber den stand der wiener Produktionsbetriebe , dazu Kommen a. uch

Untersuchungen ueber die Verwendung von Computern in der Verwaltung,

dann ueberreichte der buergermeister die urkunde ueber die

zuerkennung der foerderungsmittel , wenige stunden nach dem fest-

akt fand ein abendessen im rathauskeller statt , bei dem vizebuerger-

meister gertrude s a. n d n e r in Vertretung ues buergermeioters

die gaeste begruesste.

1541
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hoch schuljubilaeumsstiftung:
verleihurig der foerderungsmittel 1970 ( forts . )

17 Wien , 18 . 11 , ( rk ) die Verleihung der diesjaehrigen fnerder-

ungsmittel aus der hoch schul jubi laeumssti ftung der stadt tf
'ien

durch buergermeister bruno m a r e k fand in anwesenheit von

bundespraesident franz j o n a s und forschungsminister dr.

hertha firnberg statt , von seiten des stadtsenats

waren vizebuergermeister gertrude s a n d n e r sowie die

stadtraete hans bock und hubert p f o c h erschienen,

auch landtagspraesident dr . Wilhelm st e m m e r und

stadtschuIratspraesident dr . hermann sehne ll wohnten

dem festakt bei.
der rektor der universitaet , prof . dr . richard b i e b l,

bezeichnete die hochschuljubilaeumsstiftung als sichtbaren aus-

druck der positiven haltung der wiener Stadtverwaltung zu Wissen¬

schaft und forschung . andererseits beduerfe natuerlich auch

die Verwaltung einer grosstabt heute der hälfe der Wissenschaft

bei der loesung ihrer Probleme , ( schluss)

1756
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